
 

Dringlicher Berichtsantrag  

der Abg. Gremmels, Löber, Lotz, Müller (Schwalmstadt), Schmitt, 

Siebel und Warnecke (SPD) 

betreffend Ausgestaltung der so genannten Umweltlotterie 
 
 
 
Im Rahmen der Kursorischen Lesung des Einzelplans 09 Umweltministerium wollte Frau 
Ministerin Hinz nach eigenen Worten "Hessen-Lotto nicht vorgreifen" und nannte aus diesem 
Grund keine Einzelheiten zur Ausgestaltung der Lotterie. Zwischenzeitlich wurde in der Presse 
allerdings über Einzelheiten der Ausgestaltung berichtet. Die Fragesteller bitten die Landes-
regierung, die Vorstellung der Konzeption zusammen mit Vertretern/Vertreterinnen von Hes-
sen-Lotto vorzunehmen, um ggfs. auch Detailfragen beantwortet zu erhalten. 
 
Die Landesregierung wird ersucht, im Ausschuss für Umwelt, Klimaschutz, Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz (ULA) über folgendem Gegenstand zu berichten: 
 
1. Wie sieht die Konzeption der so genannten Umweltlotterie konkret aus? 
 
2. Wie und bis wann wird Hessen-Lotto diese Konzeption umsetzen? 
 
3. Werden dazu Aufgaben (bspw. die Erstellung von Werbekampagnen) von extern wahr-

genommen, ggfs. welche und mit welchen Institutionen/Unternehmen? 
 
4. Falls Frage 3 bejaht wird: Wie wird diese Zusammenarbeit ausgestaltet und welche Kos-

ten entstehen für das Land und für Hessen-Lotto? 
 
5. Nach welchem Schlüssel werden die Erlöse (prozentual und in Geld) an die Landesminis-

terien verteilt? 
 
6. Welcher Anteil der Erlöse (prozentual und in Geld) kommt Umweltprojekten direkt zu-

gute? 
 
Wiesbaden, 4. November 2015 
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